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Gemeinderat 
 

«Heiterkeit und Frohsinn sind die Sonne, unter der alles gedeiht.» 

Jean Paul 

 

 
Projekt «eAnzeiger» 

Der Kanton möchte das Gemeindegesetz 
ändern und die amtlichen Bekanntmachun-
gen in elektronischer Form einführen. Die 
Gemeinden sollen zukünftig ihre amtlichen 
Publikationen in elektronischer Form veröf-
fentlichen können. Dabei hätten die Gemein-
den zu entscheiden, ob sie ihre Mitteilungen 
entweder weiterhin in gedruckter oder neu in 
elektronischer Form veröffentlichen wollen. 
Der neue Gesetzesartikel sieht vor, dass die 
Gemeinde nur zwischen einem gedruckten 
Anzeiger oder der elektronischen Publikati-
onsplattform wählen kann. Eine Herausgabe 
des Anzeigers sowohl in gedruckter wie in 
elektronischer Form wäre nicht mehr zuläs-
sig.

 

Der Gemeinderat hat sich im Rahmen der 
Vernehmlassung zum Gesetzesentwurf da-
für ausgesprochen, dass die gedruckte und 
die elektronische Form des Anzeigers ne-
beneinander möglich sein sollten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auflage Wasserbauplan 

Aare Kiesen-Jaberg 
 

Vorhaben: Hochwasserschutz und Revitali-
sierung Jabergbrücke – Hinter Jaberg. 

 
Die Unterlagen liegen noch bis und mit 

 2. Oktober 2020 in der Gemeindeverwal-
tung Kiesen öffentlich auf. 

 

 
 

 
 
 

 

 
Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe: 

Mittwoch, 30. September 2020 



4 
 

 

Gemeindeverwaltung
 
Putztag 

Der Gemeinde-Putztag findet dieses 
Jahr nicht statt. Für die Baukommission 
steht die Gesundheit der Teilnehmen-
den im Vordergrund. Die geltenden 
Schutzvorschriften im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus hätten zu einem 
unverhältnismässigen Aufwand und Ein-
schränkungen geführt. 

Die Baukommission ist bestrebt, im 
nächsten Jahr wieder einen Putztag zu 
organisieren. 
 
 
Partnergemeinde Želiv (Tschechien) 

Es war geplant, dass in diesem Herbst 
Personen aus der tschechischen Part-
nergemeinde Želiv die Gemeinde Kie-
sen besuchen. In Anbetracht der Mass-
nahmen im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus kann dieser Besuch leider 
nicht stattfinden. Die steigenden Fall-
zahlen in beiden Ländern sowie die von 
der Schweiz angeordneten Einreisebe-
schränkungen haben zu diesem Ent-
scheid geführt. Der Schutz und die Ge-
sundheit der Gäste und der Bevölkerung 
stehen an erster Stelle. Der Besuch aus 
Želiv wird zu einem späteren Zeitpunkt, 
voraussichtlich im nächsten Jahr, nach-
geholt. 

 
Bürozeiten Herbstferien 

Montag, 28. September – Freitag, 9. Ok-

tober 2020 

• 08.00 – 12.00 Uhr 

 

Ab Montag, 12. Oktober 2020, gelten 

wieder die ordentlichen Öffnungszeiten. 

 
 
Abstimmungslokal am 27. September 

Die persönliche Stimmabgabe an der 

Urne ist am Sonntag, 27. September 

2020, von 10.00 – 11.00 Uhr in der Turn-

halle möglich. 

Dadurch können die Hygiene- und Ab-

standsvorschriften im Zusammenhang 

mit dem Coronavirus gewährleistet wer-

den. 

 

 

10. Kiesener Adventsmärit 

Der diesjährige Adventsmärit findet 

nach heutigem Planungsstand am 

Samstag, 28. November 2020, statt 

(eine Absage infolge neuer Auflagen im 

Zusammenhang mit der Bekämpfung 

des Coronavirus bleibt vorbehalten). 

Der Jubiläumsmärit wird in einem etwas 

anderen Rahmen beim Lindenhof von 

Familie Waber an der Ringstrasse 9 ab-

gehalten.  
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Gemeindeverband 
Wasserversorgung Blattenheid 
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Gesamterneuerung A6 

Kiesen – Thun-Nord 
 

 
Die A6 zwischen Rubigen und Spiez 
wird nach rund 45-jähriger Betriebszeit 
umfassend saniert. Dabei werden ver-
schiedene Massnahmen ergriffen, um 
die Verkehrssicherheit, die Lärmsitua-
tion und die Auswirkungen auf die Um-
welt weiter zu verbessern. Der Abschnitt 
von Rubigen bis zur Überführung 
Zälgstrasse etwas nördlich des An-
schlusses Kiesen wurde bereits 2015/16 
instandgesetzt. Weiter wurde auch der 
Kreisel Oppligen beim Anschluss Kiesen 
erneuert und umgestaltet sowie die Brü-
cke von Kiesen nach Jaberg über die A6 
neu gebaut und zu Gunsten des Zwei-
radverkehrs verbreitert. 

Als nächstes steht nun der Abschnitt 
zwischen Kiesen und dem Anschluss 
Thun-Nord auf dem Programm. Wie 
überall wird auch hier ein lärmmindern-
der Belag eingesetzt. Zudem werden di-
verse Kunstbauten instandgesetzt, eine 
Wildtierunterquerung gebaut und die 
Autobahn besser vor Hochwasser der 
Rotache geschützt. Einzelne Vorberei-
tungsarbeiten wie die Errichtung des In-
stallationsplatzes sind bereits im Gange, 
die Hauptarbeiten finden 2021 statt. 
 
 
Bauphase 
 
Stammachse 
Im gesamten Abschnitt wird ein lärmmin-
dernder Belag eingebaut. Dieser wird 
die Lärmemissionen um einige Dezibel 
reduzieren. Weiter werden die Betriebs- 
und Sicherheitsanlagen erneuert und di-
verse Massnahmen zum Gewässer-
schutz ergriffen, so etwa die Sanierung 
der Grundwasserwanne und der Umbau 
der Ölrückhaltebecken zu Pump- und 
Havariebecken. 
 
Umweltmassnahmen 
Rund 150 Meter südlich des Anschluss 
Kiesen wird eine Wildtierquerung von 
nationaler Bedeutung unter der Auto-
bahn geschaffen. Diese erweitert den 
Lebensraum für Wildtiere, fördert die 
Biodiversität und verringert das Risiko 
von genetisch bedingten Krankheiten, 

 
da sie sich einfacher mit anderen Popu-
lationen kreuzen können. 

Weiter wird der Hochwasserschutz ver-
bessert. Die Stammachse der A6 und 
die Ausfahrt aus Richtung Thun führen 
über die Rotache, wobei sich zwischen 
Wasserspiegel und Fahrbahn nur unzu-
reichend Platz befindet. Beide Brücken 
werden mit einer gewölbten Brüstung 
und Flügelwänden vor den Brücken ver-
sehen. Diese erhöhen bei Hochwasser 
den Staudruck, drücken so das Wasser 
unter der Brücke durch und verhindern 
damit ein Überfluten der Fahrbahnen. 
 
 
Auswirkungen 
 
Vorarbeiten 2020 
Bereits in diesem Jahr werden bis zum 
30. November 2020 die beiden Überfüh-
rungen «Professoreistrasse» und «Zu-
fahrtsstrasse Zubringer» zwischen dem 
Anschluss Kiesen und dem Kreisel 
Oppligen instandgesetzt. Dabei sind 
diese nur eingeschränkt befahrbar. Die 
Überführung «Professoreistrasse» 
bleibt während der gesamten Bauzeit für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt, eine 
Umleitung wurde signalisiert. Velos und 
Fussgänger können die Überführung 
weiterhin benutzen. Die Überführung 
«Zufahrtsstrasse Zubringer» bleibt für 
den Verkehr offen, wird aber während 
der ganzen Bauphase einspurig im 
Wechselverkehr geführt. 
 
Hauptarbeiten 2021 
Momentan wird südlich vom Anschluss 
Kiesen in der Rohrmatt der Installations-
platz errichtet. Dort wird für den zukünf-
tigen Baustellenverkehr auch eine ei-
gene Aus- und Einfahrt gebaut, wodurch 
dieser grösstenteils über die Autobahn 
abgewickelt werden kann und nicht über 
die Ausfahrt Kiesen fahren muss. Die Ar-
beiten werden im Allgemeinen tagsüber 
stattfinden, einzelne Arbeiten werden 
aber auch nachts und am Wochenende 
durchgeführt. Aufgrund der Bauarbeiten 
kann es zu Lärmemissionen kommen. 
Der Verkehr auf der Autobahn erleidet 
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durch die Baustelle keine grösseren Ein-
schränkungen, da grundsätzlich immer 
zwei Fahrspuren pro Fahrtrichtung zur 
Verfügung stehen. Die Höchstgeschwin-
digkeit wird jedoch reduziert. 
 
Umlegung Veloweg für Wildtierunter-
querung 
Um den Wildtieren die Benutzung der 
Wildtierunterquerung zu ermöglichen, ist 
eine Trennung von Mensch und Tier un-
abdingbar. Menschen sollen die Unter-

querung nicht betreten, um die Tiere 
nicht zu verscheuchen. Deshalb werden 
auf beiden Seiten der Unterquerung Bü-
sche und Sträucher gepflanzt, damit sich 
keine Menschen in die Unterquerung 
verirren. Ausserdem muss ein Teil des 
Velowegs Route 8 östlich der Autobahn 
um einige Meter versetzt werden. Die 
Unterführung nördlich der Wildtierque-
rung bleibt bestehen. 
 

Grün markiert der neue Veloweg. Der alte Veloweg parallel zur Autobahn (mit rotem X) wird zurückgebaut. 

Aktuelle Informationen zu Sperrungen 
und dem Stand der Arbeiten finden Sie 
auf der Website http://www.a6-rubigen-
spiez.ch. Dort können Sie auch einen 
Newsletter abonnieren, mit dem Sie re-
gelmässig über die neuesten Entwick-
lungen informiert werden. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bundesamt für Strassen ASTRA 

Abteilung Strasseninfrastruktur West 

Filiale Thun 

  

http://www.a6-rubigen-spiez.ch/
http://www.a6-rubigen-spiez.ch/
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Der neue Kommunaltraktor 
Nach 22 Jahren musste das alte Fahrzeug ersetzt werden 

Ernst Waber, Ueli Dietrich, Patrick Krebs, Hans Huber, André Mühlemann, Christian Kunz, Stefan Waber 

 
Die Übergabe 

«Im Sommer starten, um im Winter bereit zu 
sein, so startet ihr gut mit dem neuen Kom-
munaltraktor», begrüsst Ueli Dietrich die an-
wesenden Vertreter der Gemeinde Kiesen. 
Sie haben sich gefreut auf den heutigen Tag. 
Der Gemeindepräsident Ernst Waber, Bau-
kommissionspräsident André Mühlemann 
mit Christian Kunz und Stefan Waber als 
Vertreter und der Fachmann Betriebsunter-
halt Patrick Krebs. Bei ihm war die Vorfreude 
wohl am grössten. Das neue Fahrzeug wird 
ihm gute Dienste leisten. Wie die meisten 
Gemeinden hat auch Kiesen vom Kommu-
nalfahrzeug auf einen Traktor gewechselt. 
Anschaffungs- und Unterhaltskosten sind 
hier ausschlaggebend.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weniger Luftschadstoffe 

Ueli Dietrich der Spezialist für Kommunal- 
und Kleingeräte erläutert die Geräte:  

Der John Deere 3046R ist aus der neusten 
Generation. Seit dem 1.1.2020 gelten stren-
gere Abgasvorschriften. Dieser Traktor ist 
der erste bei dem der Partikelfilter ab Werk 
montiert ist. So können wir einen Beitrag an 
die Minimierung der Luftschadstoffe leisten. 
Dazu haben wir einen grossen Kipper mit 2,8 
Tonnen Ladefläche, eine Frontkehrbürste, 
eine Kippschaufel, einen Schneepflug und 
ein Salzstreuer. Mit dem Eintausch des alten 
Fahrzeugs sind wir bei 93'000.- Franken, die 
die Gemeinde aufwendet. Bewilligt war ein 
Kredit von 110'000 Franken. 
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In die Jahre gekommen 

«Nach 22 Jahren hat der alte Bucher seine 
Lebensdauer erreicht,» erläutert Ernst Wa-
ber. «Die Reparaturen wurden zu hoch und 
unser neuer Fachmann für den Betriebsun-
terhalt braucht gute Arbeitsgeräte mit denen 
rationell gearbeitet werden kann."  
 
Handlicher und einfacher 

Die erste Runde gehört ihm. Patrick Krebs 
strahlt und fährt los. Es dauert eine ganze 
Weile bis er wieder auftaucht… 

 
«So macht es Freude zu arbeiten», meint 
Krebs. «Der Kippanhänger wird mir sehr die-
nen beim Lauben, bei der Abfallentsorgung 
und bei Transporten verschiedenster Art. 
Die alte Frontkehrbürste hatte Stahlbürsten 
Einsätze, da blieben immer Metallteile am 
Strassenrand liegen und wir hatten viel Ma-
terialverschleiss. Die neuen Geräte sind all-
gemein viel handlicher und können einfa-
cher gelagert werden.» 
 
Unsere Mitarbeiter bleiben für immer 

Die Firma Huber Mechanik AG in Oppligen 
ist spezialisiert auf Kommunalfahrzeuge. 
Hans Huber, 70, hat die Leitung seiner Firma 
an Stefan Schwarz übergeben. Da von sei-
nen drei Söhnen keiner in die Firma einstei-
gen wollte, konnte nun eine gute Nachfolge 
gefunden werden.  

 
«Bei uns bleiben die Mitarbeiter. Alle sind 
seit ihrer Lehre bei uns. Eben hat der letzte 
Lehrling, den ich noch eingestellt habe, die 

Prüfung bestanden. Auch er bleibt in der 
Firma. Ich darf sagen, dass ich das Flair 
hatte, die Mitarbeiter immer am passenden 
Ort, ihren Fähigkeiten entsprechend einzu-
setzen. Ein Grund wohl, dass sie geblieben 
sind.» So berichtet Huber beim Apéro, den 
er auch gleich selbst organisiert und einge-
schenkt hat.  
 
Moskau retour…? 

Bei Huber Mechanik erinnert man sich auch 
noch an die Anschaffung des alten Kommu-
nalfahrzeuges – Bucher City King. Das Fahr-
zeug war an einer Messe in Moskau ausge-
stellt und konnte als Ausstellungsmodell 
günstig erworben werden. Ueli Dietrich seit 
40 Jahren in der Firma, wusste auch noch, 
dass die Stadt Moskau daraufhin 70 Fahr-
zeuge bestellt hatte. Wer weiss also, wohin 
unser alter Bucher fährt… ? 

 
 
Der John Deere in der 10 i Pause 

An der Gemeindeversammlung im Novem-
ber 2019, als der Kredit für den Kauf be-
schlossen wurde, waren Schülerinnen und 
Schüler aus Kiesen als Gäste mit dabei. Auf 
die Frage, ob der Johni auch mal in die 10 i 
Pause kommen darf, meinte der Gemeinde-
präsident: «Ja das ist grossartig! Der Kauf 
eines neuen Kommunaltraktors ist ein gutes 
Beispiel, wie die Wege in der Politik laufen. 
Wenn die Kinder früh lernen, wie Dorfpolitik 
funktioniert, werden sie sich später auch 
gerne engagieren.» 

Beatrice Riem, Gemeinderätin 
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Die Schule auf dem Kartoffelfeld 
«Di Hardöpfu schmöcke gar nid glych» 
 

Die Lehrerin Julia Schmid verlegt heute den Unterricht nach draussen. «Jetz wird Ghärdöpfelet!» 
Schülerinnen und Schüler der 4. und 5. Klasse haben heute Anschauungsunterricht auf dem Kar-
toffelfeld. Im Fach NMG - Natur, Mensch, Gesellschaft lernen sie zum Thema «Produzieren und 
Konsumieren», woher unser Essen kommt. Es kann losgehen. Alle sind mit guten Schuhen und 
Handschuhen ausgerüstet. Als erstes steigen die Jungs auf die Maschine.  
 

Im Laden sieht man nur die gewaschenen Kartoffeln. Hier müssen sie zuerst einmal sortiert wer-
den. Oftmals kennen die Kinder nur die Fertigprodukte. Hier lernen sie gerade, wie Kartoffeln 
angebaut und geerntet werden. ‘Frou Schmid, lueget mau, di Härdöpfu schmöcke gar nid glych!» 
So staunt ein Junge, der gerade an einer halbierten Kartoffel riecht. 
 

Die langjährige Lehrerin Jeanette Müller begleitet die Truppe auf den Hof der Familie Ruth und 
Ernst Waber. Sie freut sich, wieviel auf diese Weise den Kindern vermittelt werden kann. Sogar 
die Strasse wird am Schluss gereinigt, damit die Velofahrer wieder gut durchkommen. Die 
nächsten Karoffeln, die die Kinder essen, werden bestimmt auch anders riechen. 

Beatrice Riem 
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Altes Handwerk in neuen Formen 
Die Töpferei Steiner hat eine Nachfolge gefunden 

 
Wasserschaden 

Eine gute und eine schlechte Nachricht gibt 
es vom Töpfereiweg zu berichten. 
In der Nacht vom Sonntag 16. August 
verstopfte Schwemmholz die Chise-
umleitung. So konnte das Wasser nicht mehr 
abfliessen und stieg über die Mauern. Der 
Töpfereiweg wurde überflutet und es gab 
insbesondere bei der Töpferei Steiner 
grossen Schaden. Die Keller wurden 
überflutet. Schlamm und Dreck zerstörten 
viele, alte und antike Töpferwaren und 
Formen. Für die Familie Steiner ein grosser 
Schock und unendlich viel Arbeit. «Unser 
Kulturgut ist zerstört worden.» So beschreibt 
Peter Steiner die Folgen für sich zu diesem 
starkem Unwetter. Der Familie bleibt nun die 
grosse Freude, dass eine Nachfolge für ihr 
Gewerbe gefunden werden konnte. (Bericht 
im letzten «Kiesener») 
 
 
Neue Formen und Farben 

 
 
Sonja Kocher, Keramikerin aus München-
buchsee und Daniela Christen Widmer, Ke-
ramikmalerin und Töpferin aus Wilderswil, 
eröffnen auf den 1. November ein neues 
Atelier. 
 
Die beiden werden den Betrieb selbständig 
im Nebenerwerb führen. Beide arbeiten 
zusätzlich im agogischen Bereich und beide 
haben auch Familie. Es wird keine fixen 
Ladenöffnungszeiten geben. «Wenn wir vor 
Ort sind, ist die Türe offen», lacht Daniela 
Christen Widmer. Die beiden freuen sich 
riesig auf das neue gemeinsame Projekt. Sie 
planen nun an der neuen Website und an 
einem Kursangebot für Interessierte.  
 

 
 
Steinzeug und Porzellan prägen die 
Arbeiten der Künstlerinnen 
 

 
 
Neue Formen und Farben zeichnen ihre 
Arbeiten aus 
 
Wir heissen die beiden Künstlerinnen im 
Namen des Gemeinderates herzlich 
Willkommen in Kiesen 

Beatrice Riem 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Wichtrach 
 
Cinema Paradiso – Filme im Dialog 
 
Filme zum Thema: Hoffnung auf ein besseres Leben 

Filme, in denen Kinder tragende Rollen spielen und die Hoffnung auf ein besseres Leben verkör-
pern, stehen im Cinema Paradiso 2020 auf dem Programm. 

Unser Land ist in vielerlei Hinsicht ein Paradies. Kinder können hier in der Regel in geordneten 
Verhältnissen aufwachsen, wenn nicht, wird sich bald die Kesb einschalten. Anders sieht es in 
anderen Weltgegenden aus. Armut, Trostlosigkeit, Missstände, Gewalt unter Erwachsenen ha-
ben schlimme Auswirkungen auf Kinder. 

Im Film „Capernaum – Stadt der Hoffnung“ werden wir mit Verhältnissen konfrontiert, die wir kaum 
kennen und im Film „Bergkristall“ sind es Kinder, die zerstrittene Familien und Dörfer auf Umwe-
gen zur Versöhnung führen. 
Wir lernen in diesen berührenden Filmen wohl grauenvolle Kinderschicksale kennen, werden je-
doch nicht durch grosse, traurige Kinderaugen erpresst, sondern ihre Schicksale treffen uns mit 
voller Wucht … im Herzen. 
 
 
Die Filme, jeweils 19 Uhr im Kirchgemeindehaus: 
• Freitag, 16. Oktober: «Capernaum – Stadt der Hoffnung», Regie: Nadine Labaki 
• Freitag, 13. November: «Bergkristall», Regie: Joseph Vilsmaier 
 
Weitere Infos unter: www.kirche-wichtrach.ch 
 

Christian Galli 

 

 
 
Neue Katechetin für den KUW-Unterricht 
 

Mein Name ist Andrea Frey, ich bin 25 Jahre alt und 
die neue Katechetin in Wichtrach. Kennenlernen wer-
det ihr mich unter dem Namen Andrea Richner, da ich 
diesen September heiraten werde. Nach meiner obli-
gatorischen Schulzeit habe ich eine Lehre als Malerin 
abgeschlossen. In meiner Freizeit unterstütze ich als 
Freiwillige kirchliche Angebote. Aufgrund meiner Be-
gegnungen in den Kirchgemeinden entschloss ich 
mich für die Ausbildung zur Katechetin, welche ich die-
sen Sommer abgeschlossen habe. Ich freue mich auf 
eine fröhliche Gemeinschaft in der kirchlichen Unter-
weisung sowie viele neue Begegnungen und span-

nende Gespräche in der ganzen Kirchgemeinde. 
 
Herzlich willkommen 
Wir freuen uns sehr, Andrea Frey (ab September Andrea Richner) als neue Katechetin für den 
KUW-Unterricht in unserer Kirchgemeinde zu begrüssen. Wir wünschen Ihr einen guten Start, für 
die neue Herausforderung alles Gute und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit. 

Der Kirchgemeinderat 

 
 
  

http://www.kirche-wichtrach.ch/
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Veranstaltungskalender 
 

 

 

 

Oktober   
Donnerstag, 1. Oktober 
20.00 – 21.00 Uhr 
Gemeindehaus Kiesen 
 

Sprechstunde Gemeinde-
präsident 
Keine Anmeldung erforderlich. 

Ernst Waber 

Freitag, 16. Oktober 
14.00 – 16.00 Uhr 
Gemeindebibliothek 
 

Erzählnachmittag für Erwach-
sene 

Gemeindebibliothek Kiesen 

November   
Mittwoch, 4. November 
20.00 Uhr 
Turnhalle Kiesen 
 

Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Kiesen 

Freitag, 6. November 
19.30 – 21.00 Uhr 
Gemeindebibliothek 
 

Lesung mit Gerlinde Michel 
Die Berner Schriftstellerin liest aus ihrem 
neusten Buch "Fremdsehen" 

 

Gemeindebibliothek Kiesen 

Mittwoch, 25. November 
14.00 – 15.30 Uhr 
Gemeindebibliothek 
 

Märchen- und Bastelnachmittag 
Wir hören Geschichten und basteln etwas 
Kleines. Für Kinder ab 5 Jahren. 

 

Gemeindebibliothek Kiesen 

Samstag, 28. November 
12.00 – 20.00 Uhr 
Lindenhof, Ringstrasse 9 
 

10. Kiesener Adventsmärit Gemeindeverwaltung 
Kiesen 

Dezember   
Sonntag, 6. Dezember 
17.30 – 20.00 Uhr 
Wald 
 

Juhui dr Samichlous chunnt 
www.kinderatelier.ch 
 

Verein Kinderatelier Kiesen 

September 2021   
Sonntag, 12. September 
11.00 – 17.00 Uhr 
Sportplatz Kiesen 
 

Spielfest Spielfest-Verein Kiesen 

Dezember 2021   
Montag, 6. Dezember 
17.30 – 20.00 Uhr 
Wald 

Juhui dr Samichlous chunnt Verein Kinderatelier Kiesen 

 
 

Tragen Sie Ihre Veranstaltungen kostenlos im regionalen Internet-Portal 
BERN-OST ein www.bern-ost.ch 
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Wettbewerb 

    
 

Das alte Kommunalfahrzeug Bucher City King 

 
Frage: Dieses Fahrzeug war vor dem Kauf durch die Gemeinde Kiesen auf einer Messe ausge-

stellt. In welcher Stadt war das? 
(s.h. Bericht zum neuen Kommunaltraktor) 

 

Richtige Antwort ankreuzen und bis am 10. Oktober 2020 einsenden an:  

Adrian Waber, Bahnhofstr. 22; 3629 Kiesen oder an adrian.waber@kiesen.ch 

 

1. Preis: Ein neues Kiesener Memory Spiel  (trifft Ende 2020 ein) 

Der Gewinner oder die Gewinnerin wird ausgelost. 

 
 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

Antwort:   Der Bucher City King war in:  

 

A:  …St. Gallen - Olma  B:  Bern - BEA…   C:  … Moskau 

 

Meine Angaben:  

 

Name / Vorname  __________________________________________________________________  

 

Adresse ______________________________________________________   Alter ______________ 

Wir freuen uns auf eure Antworten        

Liebe Grüsse vom City King 

 
Einsendeschluss: 

10. Oktober 2020 

mailto:adrian.waber@kiesen.ch
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